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1   Pflichtmodule

Datenbanken und Informationssysteme
Databases and Information Systems

Kürzel: DBI Workload: 180 h Leistungspunkte: 6

Semester: 3 Dauer: 1 Semester Häufigkeit: Regelmäßig im Wintersemester

Lehrveranstaltungen Präsenzzeit Selbststudium

Vorlesung 30 h 45 h

Praktikum 30 h 75 h

Lehrformen

Vorlesung, Praktikum

Gruppengröße

Praktikum: Gruppen mit max. 20 Teilnehmern, je Kleingruppe in der Regel 3-4 Teilnehmer

Qualifikationsziele

- Die Studierenden kennen grundlegende Konzepte, Sprachen und Verfahren zur Nutzung von Datenbanksystemen und können

  diese beim Entwurf und der Implementierung allgemeiner Anwendungssysteme praktisch einsetzen. 

- Sie besitzen umfangreiche Erfahrungen mit einem selbst gewählten konkreten Datenbankmanagementsystem, können diese aber

leicht auch auf andere DBMS-Produkte übertragen.

Inhalte

Vorlesung:

- Relationales Datenmodell (relationale Strukturen, elementare Integritätsbedingungen, Relationenalgebra)  

- Datenbanksprache SQL (Sprachelemente aus dem "Core SQL")  

- Anwendungsprogrammierung (Cursor-Konzept; Klassifikation von DB-Programmierschnittstellen, Java JDBC)  

- Transaktionen und ACID-Eigenschaften (Serialisierbarkeit, Sperrprotokoll-Scheduler, Recovery-Verfahren)  

- Datenbankschemaentwurf (Transformation UML-Modell ins relationale Modell; Normalformen u. Normalisierung)

Praktikum:

- Arbeiten mit einem selbst gewählten konkreten Datenbankmanagementsystem (in den Rollen Anwendungsentwickler und    

  Datenbankadministrator)

- Programmierung einer umfangreicheren Datenbankanwendung in Kleingruppen (Benchmarking / Leistungsbewertung von

DBMSs); 

  Erstellung einer schriftlichen Ausarbeitung

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Studiengang Data Science

Pflichtmodul im Studiengang Informatik.Softwaresysteme

Pflichtmodul im Studiengang Wirtschaftsinformatik

Empfohlene Voraussetzungen/Vorkenntnisse

Konzepte objektorientierter Programmierung

Beherrschung einer Programmiersprache und einer zugehörigen Entwicklungsumgebung  

Datenmodellierung mit UML- oder E/R-Diagrammen 

Relationen u. Funktionen (Kenntnis der Grundbegriffe; Fähigkeit math. Notation verstehen zu können)

Prüfungsformen

Klausur, mündliche Prüfung, schriftliche Ausarbeitung

Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten

Bestandene Modulprüfung

Stellenwert der Note in der Endnote

Einfaches Leistungspunkte-Gewicht

Hauptamtlich Lehrende(r)

Prof. Dr. Herding

Modulbeauftragte(r)

Prof. Dr. Herding

Sonstige Informationen

Es wird eine regelmäßige Teilnahme am Praktikum erwartet.


